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DATENSCHUTZINFORMATION GEMÄSS ART. 13 UND 
ART. 21 DSGVO FÜR BEWERBER*INNEN 

 

Sehr geehrte/r Bewerber*in, 

wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Verband. Gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung der von 

Ihnen im Rahmen des Bewerbungsprozesses übermittelten sowie ggf. von uns erhobenen personen-

bezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang 

über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses infor-

miert sind, nehmen Sie bitte nachstehende Informationen zur Kenntnis.

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwort-

lich und an wen können Sie sich wenden? 

Deutscher Hebammenverband e. V. 

Gartenstraße 26 

76133 Karlsruhe 

T. 0721 98189-0 

F. 0721 98189-20 

info@hebammenverband.de 

Vertretungsberechtigte: 

Ulrike Geppert-Orthofer (Präsidentin) 

Dirk Günther (Geschäftsführung) 

Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte 

unter:  

Antonia Panthel  

T. 0721 98189-12  

panthel@hebammenverband.de 

Wofür verarbeiten wir die Daten und auf wel-

cher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Da-

ten im Einklang mit den Bestimmungen der eu-

ropäischen Datenschutz-Grundverordnung 

(EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzge-

setz (BDSG), soweit dies für die Entscheidung 

über die Begründung eines Beschäftigungsver-

hältnisses mit uns erforderlich ist. Rechts-

grundlage ist dabei Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 

BDSG-neu sowie ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

zur Anbahnung oder Durchführung von Ver-

tragsverhältnissen. 

Weiterhin können wir personenbezogene Da-

ten von Ihnen verarbeiten, sofern dies zur Er-

füllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 

1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr von geltend ge-

machten Rechtsansprüchen gegen uns erfor-

derlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 

1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist bei-

spielsweise eine Beweispflicht in einem Ver-

fahren nach dem Allgemeinen Gleichbehand-

lungsgesetz (AGG). Erteilen Sie uns eine aus-

drückliche Einwilligung zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten für bestimmte Zwe-

cke, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung 

auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs.1 lit. 

a DSGVO gegeben. Eine erteilte Einwilligung 

kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, wi-

derrufen werden. 

Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis 

zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß Art. 

88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG-neu die bereits von 

Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten 

für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses 

weiterverarbeiten, soweit dies für die Durch-

führung oder Beendigung des Beschäftigungs-

verhältnisses oder zur Ausübung bzw. Erfüllung 

der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifver-

trag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung 

(Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte 

und Pflichten der Interessenvertretung der Be-

schäftigten erforderlich ist. 
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Welche Arten von Daten verarbeiten wir? 

Wir verarbeiten nur solche personenbezoge-

nen Daten, die wir im Rahmen der Kontaktauf-

nahme bzw. Ihrer Bewerbung von Ihnen posta-

lisch oder per E-Mail erhalten. Dies können all-

gemeine Daten zu Ihrer Person (Name, An-

schrift, Kontaktdaten, etc.), Angaben zu Ihrer 

beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, 

Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie 

ggf. weitere Daten sein, die Sie uns im Zusam-

menhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. 

An wen übermitteln wir Ihre Daten? 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten in-

nerhalb unseres Verbandes ausschließlich an 

die Bereiche und Personen weiter, die diese 

Daten zur Erfüllung der vertraglichen und ge-

setzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unse-

res berechtigten Interesses (zur Abwicklung 

des Bewerbungsverfahrens) benötigen. 

Im Falle von Bewerbungen für Wahlämter des 

Verbandes werden personenbezogene Daten 

an Delegierte der Bundesdelegiertentagung 

übermittelt, soweit dies im Rahmen des darge-

legten Zwecks zulässig ist. 

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb 

des Verbandes erfolgt ansonsten nur, soweit 

gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder 

gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtli-

cher Verpflichtungen erforderlich ist oder uns 

Ihre Einwilligung vorliegt. 

Werden Daten in ein Drittland oder an eine in-

ternationale Organisation übermittelt? 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht be-

absichtigt. 

Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten 

solange dies für die Entscheidung über Ihre Be-

werbung erforderlich ist. Ihre personenbezoge-

nen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden 

maximal 2 Monate nach Beendigung des Be-

werbungsverfahrens (z. B. der Bekanntgabe der 

Absageentscheidung) gelöscht, sofern nicht 

eine längere Speicherung rechtlich erforderlich 

oder zulässig ist. Wir speichern Ihre personen-

bezogenen Daten darüber hinaus nur, soweit 

dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur Gel-

tendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen für die Dauer eines 

Rechtsstreits erforderlich ist. 

Für den Fall, dass Sie einer längeren Speiche-

rung Ihrer personenbezogenen Daten zuge-

stimmt haben, speichern wir diese nach Maß-

gabe Ihrer Einwilligungserklärung. Kommt es 

im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu 

einem Beschäftigungsverhältnis, Ausbildungs-

verhältnis oder Praktikantenverhältnis, werden 

Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, 

zunächst weiterhin gespeichert und anschlie-

ßend in die Personalakte überführt. 

Gegebenenfalls erhalten Sie im Anschluss an 

das Bewerbungsverfahren eine Einladung zur 

Aufnahme in unseren Bewerberpool. Dies er-

laubt uns, Sie auch in Zukunft bei passenden 

Vakanzen bei unserer Bewerberauswahl zu be-

rücksichtigen. Liegt uns eine entsprechende 

Einwilligung Ihrerseits vor, werden wir Ihre Be-

werbungsdaten nach Maßgabe Ihrer Einwilli-

gung bzw. ggf. zukünftigen Einwilligungen in 

unserem Bewerberpool speichern. 

Gibt es eine Pflicht, Daten bereitzustellen? 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten 

im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist we-

der gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. 

Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu 

Ihren personenbezogenen Daten zu machen. 

Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die 

Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen 

Vertragsabschluss in Bezug auf ein Beschäfti-

gungsverhältnis mit uns erforderlich sind. So-

weit Sie uns keine personenbezogenen Daten 

bereitstellen, können wir keine Entscheidung 

zur Begründung eines Beschäftigungsverhält-

nisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer 

Bewerbung nur solche personenbezogenen 

Daten anzugeben, die zur Durchführung der 

Bewerbung erforderlich sind. 

Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Aus-

kunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berich-

tigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Lö-

schung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Ein-

schränkung der Verarbeitung nach Art. 18 

DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 

DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbar-

keit nach Art. 20 DSGVO. 
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Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht 

bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach 

Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-

ten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerde-

recht besteht unbeschadet eines anderweiti-

gen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 

Rechtsbehelfs. 

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grund-

lage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 

7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Ver-

wendung Ihrer personenbezogenen Daten je-

derzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass 

der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verar-

beitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, 

sind davon nicht betroffen. Bitte beachten Sie 

zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfül-

lung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen be-

stimmten Zeitraum aufbewahren müssen. 

Die Anschrift der für unseren Verband zustän-

digen Aufsichtsbehörde lautet: 

Der Landesbeauftragte für den Daten-

schutz und die Informationsfreiheit 

Baden-Württemberg 

Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 

T. 0711 61 55 41-0  

F. 0711-61 55 41-15  

poststelle@lfdi.bwl.de 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

Angaben zu weiteren Aufsichtsbehörden finden 

Sie unter https://www.bfdi.bund.de -> Infothek 

-> Anschriften und Links. 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung 

personenbezogener Daten können Sie jeder-

zeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch 

für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 

die vor der Geltung der Datenschutzgrundver-

ordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegen-

über erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 

dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 

Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 

sind, sind davon nicht betroffen. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach 

Art. 21 DSGVO  

Widerspruchsrecht 

Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-

nen Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur 

Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, ha-

ben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus 

Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situa-

tion ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die 

Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir ver-

arbeiten diese personenbezogenen Daten 

dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwin-

gende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-

tung nachweisen. Diese müssen Ihre Interes-

sen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

die Verarbeitung muss der Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen dienen. 

Empfänger eines Widerspruchs 

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff 

„Widerspruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ih-

rer Adresse und Ihres Geburtsdatums erfolgen 

und sollte gerichtet werden an: 

T. +49 (0) 721-98189-0  

 datenschutz@hebammenverband.de 

 

https://www.bfdi.bund.de/

